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LESERBRIEF

WIRTSCHAFT

Leserbrief zu den Ausführungen von Hr. Mül-
ler-Saala über das ASZ in Heft 1/2012..

Er schreibt:
1. „Der Verein will die Gemeinde verklagen
und einen Insolvenzantrag stellen, weil die Ge-
meinde 2012 nur noch € 400.000 statt wie in
den vorherigen Jahren € 450.000 zahlen will.“
Das ist schlicht unwahr. Wahr ist, dass der Verein
sich den Gang vor Gericht in Sachen Kündigung
des Aufgabenübertragungsvertrages offenhält.
Dazu war ein Beschluss notwendig einen Insol-
venzantrag stellen zu können, um die Gefahr ab-
zuwenden, dass im Falle der Zahlungsunfähigkeit
desVereins dieVorstandsmitglieder mit ihrem pri-
vaten Vermögen wegen des Tatbestands der In-
solvenzverschleppung haften.
2. „Es ist und wird wohl ein Geheimnis blei-
ben, welche Leistungen durch den Wegfall von
50 000 € nicht mehr erbracht werden können
Keineswegs. Der Haushaltsplan desASZ hat einen
Umfang von 1,5Mio €.Dazu steuert die Gemeinde
ab 2012 noch € 400 000 bei, davon muss derVer-
ein rund 110.000€ für die ungedeckten Kosten des
Gebäudes verwenden. Es bleiben für die sozialen
Aufgaben nur mehr rund 290.000 € übrig. Das ent-
spricht einer Kürzung um etwa 15 %.! Deswegen
sind ab 1.1.2012 Gebühren für die Nutzung der
Räume nötig, die der Verein ja von der Gemeinde
gepachtet und bisher kostenlos Echinger Vereinen
und Gruppen überlassen hat.
3. Der Haushaltsvoranschlag wurde erst am
16. Dezember den Mitgliedern zur Genehmi-
gung vorgelegt. Bereits am 20.9.10 ! war dieser
vom Gesamtvorstand gebilligt worden und ist
durch die Mitgliederversammlung am 16.12.11
bestätigt worden. Der Verein wollte den Fortbe-
stand derArbeit desASZ sichern, bevor ein neuer
Vorstand gewählt wird. Leider war dies als Folge
der schwierigen Verhandlungen mit der Ge-
meinde bis zum Jahresende nicht möglich. Die
Vereinssatzung schreibt jedoch jedes Jahr eine
Hauptversammlung vor; daher der späte Termin,
wie zu Beginn der Mitgliederversammlung am
16.12.2011 ausführlich erläutert wurde. Übrigens:
19.000 € sind Aufwandsentschädigungen für
Helfer, die in Haushalten von Älteren in der Ge-
meinde tätig sind, einkaufen gehen, Fahrdienste
ausführen, etc.. Diese Kunden zahlen das Entgelt
an das ASZ zurück Das ASZ vermittelt die Hel-
fer, betreut sie bei Schwierigkeiten und hat sie
entsprechend versichert.
4. „Wichtig zu wissen, dass sich der Vorstand
eine pauschaleTätigkeitsvergütung per Satzung
genehmigen ließ.“ „DieAllgemeinheit ist immer
noch der Meinung, dass eine ehrenamtliche Tä-
tigkeit unentgeltlich geleistet wird.“
Die vier Mitglieder des engeren Vorstandes als
gesetzliche Vertreter des ASZ können. eine mo-
natlicheAufwandsentschädigung bekommen Die
Finanzbehörden verlangen nun, dass es dafür zu-
künftig eine Grundlage in der Vereinssatzung ge-
ben muss. Dazu war eine Satzungsergänzung not-
wendig. Euro 17 pro Monat wurden bisher be-
zahlt, und so bleibt es auch weiterhin.
ImVergleich:Auch für das Ehrenamt des Gemein-
derats wird eineAufwandsentschädigung gezahlt.

Dr. Rolf Lösch, Verein Älter werden in Eching.

Unsere Angebote im März 2012
Magere Schweinekotelett 100 gr. -,49 €
Putenschnitzel kalorienarm 100 gr. -,89 €
Fleischsalat hausgemacht 100 gr. -,79 €
Kochsalami herzhaft gewürzt 100 gr. -,79 €
Gouda 45% i.Tr. 100 gr. -,69 €
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Öffnungszeiten: Mo. 7.30 - 13.00, Di., Mi., Do., Fr. 7.30 - 18.00, Sa. 7.30 - 12.30

Wir freuen uns über GOLD für unseren Leberkäse
bei der Qualitätsprüfung des Fleischerverbandes
SILBER bei der Münchner Weisswurstprüfung

Metzgerei - Imbiss

Malik

Ihre Metzgerei in Eching

Ich kauf bei meinem Metzger!
Eigene Herstellung-Platten- u. Partyservice !!

Wohnraumbelebung
raum-color.de

Neues von den MINIKöchen
e.B./Die “jungen Wilden” Miniköche aus
Eching, haben mittlerweile schon 5 Team-
treffen gehabt und konnten in dieser Zeit
schon sehr viel lernen. Das wohl aufre-
gendsteWochenende hatten die jungen Kö-
che jedoch am 11.02.2012. Sie durften sich
zusammen mit 60 anderen Miniköchen aus
Deutschland auf der INTERGASTRA in
Stuttgart präsentieren. Da hieß es am Sams-
tag früh aufstehen, pünktlich um 10.00 Uhr
in Kochkleidung antreten und auf das Kom-
mando des Gründers der Miniköche Jürgen
Mädger hören: “Auf, auf, zack zack jetzt geht’s los“!
DieMiniköche standen Spalier beim Eröffnungsrundgang der Prominenz und ver-
teilten an die hungrigenMessebesucherHäppchen. Sie konnten die Schirmherrin der
Miniköche Gräfin Bettina Bernadotte persönlich kennen lernen.
EinAuftritt auf der großen DEHOGA Bühne war am Nachmittag Pflichttermin.
Einige aus der Echinger Gruppe durften direkt auf der Bühne kochen. Das Dis-
kussionsthema bei dem Persönlichkeiten der Gastronomiebranche vertreten wa-
ren hieß „Kinder als Gäste“. Zum Schluß hieß es noch singen. Speziell für diesenAnlaß wurde jetzt ein
Miniköche-Song geschrieben der mit lustigen Texteinlagen erklärt was die Miniköche sind und was sie
tun. Diesen Song kann man ab sofort auch auf CD erwerben.
Neben der ganzen Arbeit war aber auch genügend Zeit sich auf der Messe umzuschauen, sich Einbli-
cke zu holen in die Technik von Großküchen und die Kunstwerke der vielen Köchen zu bewundern
Doch die nächste Herausforderung wartet schon auf sie, im März werden die Echinger Miniköche mit
behinderten Kindern kochen. Die Echinger Fachbetriebe sind ein Schirmherr dieser Aktion.

Haben Sie Spaß im Umgang mit Menschen? Möchten Sie einen ab-
wechslungsreichen und interessanten Beruf in einem netten,

jungen Team ausüben? Dann sind Sie bei uns richtig!

Wir suchen eine/n

Auszubildende/n zur/m ZFA
Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte an:

Implantatzentrum Unterschleißheim
Dr. Masur, Märkle & Kollegen
Einsteinstr. 14, 85716 Unterschleißheim


